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Weibersitzung und Zug
K.G. „Für uns Pänz“ Seelscheid

Damenelferrat. Foto: Petra MostöglDamenelferrat. Foto: Petra MostöglDamenelferrat. Foto: Petra MostöglDamenelferrat. Foto: Petra MostöglDamenelferrat. Foto: Petra Mostögl

Aula rappel voll - jecke Wiever
rade doll! Ja, das ist Weibersit-
zung bei der K.G. „Für uns Pänz“
Seelscheid.
In der sehr gut besuchten Aula
der Gemeinschaftsgrundschule
„Am Wenigerbach“ bordete die
Stimmung über. Das Programm
war erstklassig und die Stimmung
ausgelassen. Wer nach dem Auf-

tritt unserer Kinderprinzessin Jo-
hanna I., unseren Bambinis, un-
serer Kindergarde, unserer Junio-
rengarde, Andrea Volk, Maggas,
Der Een on der Anne, Die Barho-
cker, Lupo, unserer Seniorengar-
de, Markus Becker, den Jungs der
Seelscheider Feuerwehr, Dancing
Daddys und den Dorfgrenadieren
Birkenfeld noch weiterfeiern woll-

te, konnte das gemeinsam mit den
ab 18 Uhr zur Weibersitzung zu-
gelassenen Männern bis in die
frühen Morgenstunden tun. Zwei
Tage später folgte der Höhepunkt
des Seelscheider Karnevals - der
Karnevalszug. Bei strahlendem
Wetter zogen die Gruppen zuerst
an der Kinderprinzessin Johanna
I. vorbei, die jede Gruppe begrüß-
te und dann weiter den Zugweg
entlang den unzählige Menschen
säumten. Dank an alle teilneh-
menden Gruppen für ihre Kreati-
vität, ihre Teilnahme und das Ver-
gnügen, dass sie dem Publikum
schenkten. Danke auch an all die,
die für die Organisation und die
Sicherheit sorgten.
Wenn Sie, liebe Leserinnen und
Leser, diese Zeilen lesen, dann ist
die Session 2024/2025 bereits Ge-
schichte, wir befinden uns in der
Fastenzeit und freuen uns schon
jetzt auf die Session 2025/2026.

Kinderprinzessin Johanna I. grüßt das närrische Volk am Zugweg. Foto:Kinderprinzessin Johanna I. grüßt das närrische Volk am Zugweg. Foto:Kinderprinzessin Johanna I. grüßt das närrische Volk am Zugweg. Foto:Kinderprinzessin Johanna I. grüßt das närrische Volk am Zugweg. Foto:Kinderprinzessin Johanna I. grüßt das närrische Volk am Zugweg. Foto:
Moritz MichelMoritz MichelMoritz MichelMoritz MichelMoritz Michel
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

„Flagge zeigen für Tibet!“

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

„Flagge zeigen für „Flagge zeigen für „Flagge zeigen für „Flagge zeigen für „Flagge zeigen für TTTTTibet!“ibet!“ibet!“ibet!“ibet!“
„Flagge zeigen für Tibet!“ ist eine Kampagne der Tibet Initiative
Deutschland. Seit 1996 rufen wir Städte, Gemeinden und Landkreise
dazu auf, am 10. März - dem Jahrestag des tibetischen Volksaufstands
von 1959 - an ihren Rathäusern die tibetische Flagge zu hissen.
Gemeinsam setzen wir damit ein Zeichen der Solidarität mit der
tibetischen Bevölkerung, die seit 1949 von China unterdrückt wird.
Warum wird die tibetische Flagge am 10. März gehisst?Warum wird die tibetische Flagge am 10. März gehisst?Warum wird die tibetische Flagge am 10. März gehisst?Warum wird die tibetische Flagge am 10. März gehisst?Warum wird die tibetische Flagge am 10. März gehisst?
Am 10. März wird weltweit an den tibetischen Volksaufstand von 1959
erinnert, den die chinesische Armee blutig niederschlug. Rund 30.000
Tibeter*innen versammelten sich damals vor dem Norbulinka-Palast,
um den Dalai Lama zu schützen. Trotz seiner Bitte um Abbruch der
Proteste gingen die Demonstrationen gegen die bereits rund zehnjäh-
rige Besatzung Chinasweiter. Die Lage eskalierte, als chinesische
Truppen die Residenz umstellten und am 17. März beschossen. Der
Dalai Lama floh in dieser Nacht ins Exil.
Am 21. März eröffnete die chinesische Armee das Feuer auf die
Menschenmenge und bombardierte den Palast - Tausende Tote und
viele Festnahmen waren die Folge. Zwischen 1959 und 1960 tötete das
chinesische Militär über 80.000 Tibeter*innen. Der 10. März ist bis
heute ein Gedenktag, an dem weltweit Aktionen gegen die anhalten-
de Unterdrückung Tibets stattfinden.

Wie ist die aktuelle Lage in Wie ist die aktuelle Lage in Wie ist die aktuelle Lage in Wie ist die aktuelle Lage in Wie ist die aktuelle Lage in TTTTTibet?ibet?ibet?ibet?ibet?
Die Menschenrechtslage in Tibet hat sich in den letzten Jahren ver-
schlechtert und wird international als katastrophal bewertet: Im „Free-
dom in the World“-Index von Freedom House wird Tibet als die „unfrei-
este Region der Welt“ eingestuft. Die chinesische Regierung unter-
drückt die tibetische Bevölkerung systematisch und begeht mit ihrer
Assimilations-Politik kulturellen Völkermord. Jüngste Ereignisse ver-
deutlichen das Ausmaß dieser Repression: Im Frühjahr 2024 wurden
Hunderte Tibeter*innen inhaftiert, nachdem sie gegen Zwangsum-
siedlungen und die Zerstörung des jahrhundertealten Wonpo-Klosters

protestiert hatten. Zudem werden etwa eine Million tibetische Kinder
in Zwangsinternate verschickt, wo ihnen der Zugang zu ihrer Sprache
und Kultur nahezu vollständig verwehrt wird.
WWWWWarum ist es 2025 besonders wichtig die Flagge arum ist es 2025 besonders wichtig die Flagge arum ist es 2025 besonders wichtig die Flagge arum ist es 2025 besonders wichtig die Flagge arum ist es 2025 besonders wichtig die Flagge TTTTTibets zu zeigen?ibets zu zeigen?ibets zu zeigen?ibets zu zeigen?ibets zu zeigen?
2025 ist ein besonderes Jahr: Zum 90. Geburtstag des Dalai Lama
möchten wir die Teilnahme von mindestens 500 Städten und Gemein-
den erreichen. Ihre Unterstützung wäre ein kraftvolles Signal der
Hoffnung an sieben Millionen Tibeter*innen weltweit und ein wertvol-
ler Beitrag zur Wahrung
von Kultur, Identität und Menschenrechten. Der Dalai Lama hat Frei-
heitsbewegungen weltweit inspiriert. Gewaltlosigkeit und Mitgefühl
stehen dabei an oberster Stelle und prägen den
anhaltenden Widerstand der Tibeter*innen. In der tibetischen Flagge
sehen wir diese Werte verkörpert. Unser Motto lautet deshalb in
diesem Jahr: Revolution des Mitgefühls!

Landesweiter Warntag am
13. März: Im Kreisgebiet
heulen die Sirenen
Rhein-Sieg-Kreis (an) - Am Donnerstag, 13. März 2025, werden
auch bei uns im Rhein-Sieg-Kreis um 11:00 Uhr die Sirenen heu-
len. Der Kreis beteiligt sich am landesweiten Warntag. Durch die
Übung soll die volle Funktionsfähigkeit der Systeme zur Warnung
der Bevölkerung überprüft werden. Auch die Warn-App NINA
(Notfall- Informations- und Nachrichten-App) wird getestet. Zudem
möchte die Kreisleitstelle die Bürgerinnen und Bürger an die
Bedeutung der Sirenensignale erinnern.
Um 11:00 Uhr wird im gesamten Kreisgebiet der Probealarm mit
circa 350 Sirenen durchgeführt; im Abstand von fünf Minuten sind
die entsprechenden Signale zu hören:
So sollten sich die Bürgerinnen und Bürger beim Sirenensignal
„Warnung“ im Ernstfall verhalten:
• Geschlossene Räume aufsuchen.
• Fenster und Türen schließen.
• Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn un-

terrichten
• Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2 94,2 97,8

99,9 104,2 107,9 Mhz).
• Auch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr

oder Polizei achten.
• Die Notrufnummern 110 und 112 - wie immer - nur bei wirkli-

chen Notfällen anrufen.
Da es sich am 13. März 2025 aber nur um einen Probealarm
handelt, sind diese Vorsichtsmaßnahmen an diesem Tag nicht
erforderlich! An den Warnton schließt sich deshalb der Entwarn-
ton in Form eines einminütigen, durchgängigen Heultons an:
Beim Probealarm der Warnsirenen wird auch die Radio-Durchsa-
ge getestet. Hierzu wird sich die Kreisverwaltung des Rhein-
Sieg-Kreises direkt live in das laufende Programm schalten, um
wichtige Informationen an die Bevölkerung weiterzugeben.
Warn-App NINA und Cell Broadcast
Zudem wird die kostenlose Warn-App NINA (Notfall- Informati-
ons- und Nachrichten-App) in diesem Zusammenhang getestet.
Über dieses Tool können Feuer- und Rettungsleitstellen bei Groß-
bränden, Unfällen mit Gefahrstoffen oder ähnlichen Unglücksfäl-
len die Nutzerinnen und Nutzer von Smartphones direkt warnen.
Wer diese App auf seinem Gerät installiert hat, bekommt die
Probewarnmeldung für den eingestellten Ort oder den aktuellen
Standort direkt auf seinem Smartphone angezeigt. Eine Warn-
meldung wird auch über Cell Broadcast direkt auf das Handy
geschickt; dafür benötigen Nutzerinnen und Nutzer keine spezi-
elle App und sie müssen sich auch nicht für den Service anmelden.
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Aktuelle Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte

Einladung zur Sitzung des Verwaltungsrates
des Kommunalunternehmens der Gemeinden Much und
Neunkirchen-Seelscheid, Anstalt des öffentlichen Rechts

Hinweisbekanntmachung

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf hat nach § 196 Baugesetzbuch (Neubekannt-
machung vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634), gemäß den §§ 13 - 17 der
Verordnung über die Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte
von Immobilien und der für die Wertermittlung erforderlichen Daten
(Immobilienwertermittlungsverordnung - ImmoWertV) vom 14.07.2021
(BGBl. I S. 2805) und laut den §§ 37 und 38 der Verordnung über die
amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-Westfalen (Grund-
stückswertermittlungsverordnung Nordrhein-Westfalen - GrundWert-
VO NRW) vom 08.12.2020 (GV. NRW. 2020 S. 1186) Bodenrichtwerte
und Immobilienrichtwerte zum 01.01.2025 ermittelt und am 12.02.2025
für die folgenden Gemeinden und Städte beschlos-sen:
Gemeinde: Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichte-
roth, Swisttal, Wachtberg, Windeck
Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter, Lohmar,
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf
Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort kosten-
frei im Internet einsehbar. Unter der Internetadresse www.boris.nrw.de

kann nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßen-name und Hausnum-
mer ein Kartenausschnitt mit der Darstellung der aktuellen Boden-
richtwer-te und Immobilienrichtwerte sowie die zugehörigen beschrei-
benden Merkmale abgerufen wer-den. Bodenrichtwerte sind aus Kauf-
preisen ermittelte durchschnittliche Bodenwerte innerhalb eines Ge-
bietes. Sie sind bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche
eines Grundstücks mit einem definierten Grundstückszustand (Boden-
richtwertgrundstück). Immobilienrichtwerte sind aus Kaufpreisen ab-
geleitete durchschnittliche Lagewerte für Immobilien bezogen auf ein
für diese Lage typisches Normobjekt für die Objektarten Wohnungsei-
gentum sowie für Ein- und Zweifamilienhäuser. Sie sind bezogen auf
den Quadratmeter Wohnfläche des Normobjektes.
Auskünfte über die Richtwerte erteilt die Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses im Kreis-haus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, während der üblichen Geschäftszeiten.

Siegburg, den 04.03.2025
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses

Am Donnerstag, den 13. März 2025, 18.00 Uhr
im großen Besprechungsraum des Innovations-Quartiers Neunkirchen-
Süd der Entwicklungsgesellschaft (ehem. Thurn-Gelände), Hennefer
Str. 2, 53819 Neunkirchen-Seelscheid
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Anerkennung der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der

Sitzung des Verwaltungsrates am 12.02.2025
5 Kalkulation der Leistungspreise für das Wirtschaftsjahr 2025
6 Wirtschaftsplan des Kommunalunternehmens der Gemeinden Much

und Neunkirchen-Seelscheid, Anstalt des öffentlichen Rechts, für
das Wirtschaftsjahr 2025

7 Wirtschaftsplan der Entwicklungsgesellschaft des Kommunalun-
ternehmens der Gemeinden Much und Neunkirchen-Seelscheid
mbH für das Wirtschaftsjahr 2025

8 Verschiedenes
B. Nichtöffentliche Sitzung
9 Genehmigung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der

Sitzung des Verwaltungsrates am 12.02.2025
10 Entwicklung weiterer Gewerbegebiete
11 Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des Jahres-

abschlusses 2023 des Kommunalunternehmens und der Entwick-
lungsgesellschaft

12 Verschiedenes
Neunkirchen, den 04.03.2025
gez. Büscher
Vorsitzender des Verwaltungsrates

Kündigung der „Öffentlich-rechtlichenKündigung der „Öffentlich-rechtlichenKündigung der „Öffentlich-rechtlichenKündigung der „Öffentlich-rechtlichenKündigung der „Öffentlich-rechtlichen
VVVVVereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die WWWWWahrnehmung eines gemeinsamen Ordnungs-ahrnehmung eines gemeinsamen Ordnungs-ahrnehmung eines gemeinsamen Ordnungs-ahrnehmung eines gemeinsamen Ordnungs-ahrnehmung eines gemeinsamen Ordnungs-
außendienstes“außendienstes“außendienstes“außendienstes“außendienstes“
Mit Schreiben vom 16.12.2024 hat die Stadt Lohmar die öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zum 31.12.2025 gegenüber den Beteiligten
gekündigt. Die Kündigung erfolgte gemäß § 11 der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung fristgerecht unter Einhaltung einer Kündigungsfrist
von 12 Monaten zum Ende des Kalenderjahres. Die öffentlich-rechtli-
che Vereinbarung endet demnach mit Ablauf des 31.12.2025.
Diese Kündigung wurde durch den Landrat des Rhein-Sieg-Kreises mit

Datum vom 17.02.2025 gem. §§ 24 Abs. 2 und 29 Abs. 4 Nr. 2 GkG NRW
aufsichtsbehördlich genehmigt und in den amtlichen Verkündungs-
blättern des Rhein-Sieg-Kreises am 22.02.2025 im General-Anzeiger,
Rhein-Sieg-Anzeiger, der Bonner Rundschau und der Rhein-Sieg-Rund-
schau bekannt gemacht. Gemäß § 24 Abs. 3 S. 2 GkG NRW weise ich
auf die durch den Landrat des Rhein-Sieg-Kreises durchgeführte Veröf-
fentlichung hin.
Much, 07.03.2025
Norbert Büscher
Bürgermeister
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Sitzung des Kulturausschusses

MusiCa -Musik und Tanzcafé- am 13. März im Azurit

Sitzungstermin: Mittwoch, 12.03.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 12.03.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 12.03.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 12.03.2025, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 12.03.2025, 18:00 Uhr
Raum,Raum,Raum,Raum,Raum, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenr Gesamtschule -Nebenraum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-,aum Mensa-, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12, 53804 53804 53804 53804 53804
MuchMuchMuchMuchMuch
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Vor- und Rückschau auf die Kulturveranstaltungen 2024/2025 MV/

003/25

4 Haushaltskonsolidierung
5 Bekanntgaben der Verwaltung
6 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Verschiedenes
Much, den 26.02.2025
Gudrun Dietrich-Zipplies
Ausschussvorsitzende

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much und Umge-
bung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-

cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Feste
und Erlebnisse zurück. So bringt
Musik Freude und bringt Men-
schen in netter Gesellschaft zu-
sammen.

Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur Förde-
rung caritativer Zwecke Much e.
V. sowie durch die Altenhilfe der
Rundschau. Das Seniorenbüro und
die Seniorenassistenz Engels or-
ganisieren zusammen mit dem
Azurit Seniorenzentrum und un-
seren Ehrenamtlichen Burgi Krä-
mer, Christa Idem und Helga Kurch
diesen musikalischen Nachmittag
und sorgen für das leibliches

Wohl.
Das nächste Musik- und Tanzcafé
findet statt am Donnerstag den
13. März 2025 von 15.00 bis 17.00
Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte bis 10.03.2025, 12 Uhrbitte bis 10.03.2025, 12 Uhrbitte bis 10.03.2025, 12 Uhrbitte bis 10.03.2025, 12 Uhrbitte bis 10.03.2025, 12 Uhr
an beim Seniorenbüro der Ge-
meinde Much unter Tel. 02245-
680.
Ihr Seniorenbüro

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Dirk Überhost ist
vom 17.03.25 bis 28.03.2025 ge-
schlossen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804

Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)

0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag:
10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884

Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, Tel.:
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 648 480800 / 648 480800 / 648 480800 / 648 480800 / 648 48
4 84 84 84 84 8
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-

bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04, Tele-
fon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel.
02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch: 10 bis 12 Uhr
Freitag: 14.30 bis 17.30 Uhr
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr und
Samstag von 10 bis 12 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische Kirchengemeinde Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Es grüßt sie das Presbyterium mit
dem Wochenspruch:
„Dazu ist erschienen der Sohn
Gottes, dass er die Werke des
Teufels zerstöre.“ 1. Joh 3,8b
Sonntag, 9. März - InvocavitSonntag, 9. März - InvocavitSonntag, 9. März - InvocavitSonntag, 9. März - InvocavitSonntag, 9. März - Invocavit
10 Uhr - Gottesdienst: (E. Peters)
Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
10 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Offener Treff für Eltern mit Kin-
dern
Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
8.35 Uhr - Schulgottesdienst für

die Grundschule Marienfeld
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
11 Uhr - Mobile Suchtberatung in
Much auf
dem Ev. Kirchplatz
14.30 Uhr - Frauenhilfe
15 Uhr - Osterbasteln (Vor- und
Grundschulkinder)
17.30 Uhr - Kirchenchor Probe
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
19.30 Uhr - Ökumenisches Bibel-
gespräch 2025

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
10.30 Uhr - Gottesdienst Senio-
renzentrum „Altes Kloster“
18.15 Uhr - Probe Posaunenchor

„Herrgottsblechle“
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
10 Uhr - Kindertreff „Kirchenkids“
für Grundschulkinder

Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie Wit-
we Wilh. Röhrig von Eischeid u.
lebende u. verstorbene Angehöri-
ge
Herbert Fielenbach u. alle Verstor-
benen der Familien Fielenbach u.
Steimel
Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-

sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Herbert Franken u. verstorbene
Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Freitag, 7. März, laden wir
wieder zum Begegnungscafé um
14.30 Uhr ins Pfarrheim ein.
Am Sonntag, 9. März, halten wir
Kollekte für den Erhalt unserer
Kirche. Wir bitten um Ihre Unter-
stützung.
In der Fastenzeit laden wir wieder,

vor der Abendmesse, zur Kreuz-
wegandacht ein. Die erste Kreuz-
wegandacht beginnt am 13. März
um 17.30 Uhr.
Am Sonntag, 16. März, feiern wir
die Familienmesse im Monat
März, zu der besonders herzlich
alle Familien eingeladen sind!
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Gesangs-Konzert am 16. März,Gesangs-Konzert am 16. März,Gesangs-Konzert am 16. März,Gesangs-Konzert am 16. März,Gesangs-Konzert am 16. März,
um 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhr,,,,, im Pfarrheim Neun- im Pfarrheim Neun- im Pfarrheim Neun- im Pfarrheim Neun- im Pfarrheim Neun-
kirchenkirchenkirchenkirchenkirchen
Im Programm wird die erfolgrei-
che „Serenade der Liebe“ darge-
boten - mit Sologesängen, Duet-
ten und Terzetten aus Oper, Ope-
rette, Musical, Filmmusik und Pop
(Pfarrsaal St. Margareta, 53819
Neunkirchen, Pfarrer-Schaaf-Str.).
Es erklingen gefühlvolle, fröhliche
und beliebte Melodien, unter an-
derem aus der Zauberflöte, dem
Freischütz, Figaros Hochzeit oder
der Czardasfürstin. Populäre Welt-
hits wie zum Beispiel „Can’t help
falling in love“ oder „You raise
me up“ werden solistisch oder im
Ensemblegesang aufgegriffen.

„Musik ist Trumpf“ ist das Motto
der Lady-Singers aus Hennef, wel-
che zusammen mit regionalen
Solisten das Programm bestrei-
ten. Die Sängerinnen mit Sopran-
und Mezzo-Stimmen sind Anke
Löbach, Gisela Bleiweiss, Birgit
Neumann, Pia Kreienbaum und
Evelyn Gleisert-Ohnheiser. Vier
Herren sind mit Gesang und Pia-
no-Spiel dabei: Martin Blument-
hal, Jürgen Hahn, Dieter Walter-
scheid und Florian Kunert. Der Ein-
tritt ist frei.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr -
Hl.M. f.d. Verst. d. Woche
Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen
d. Woche
Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr -
Leben im Göttlichen Willen
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
17 Uhr - RK
17.30 Uhr - Kreuzweg
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“
KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt
Sonntag, 23. März,
10.30 bis 13.30 Uhr
Flohmarkt u. Café
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19
Förderverein der kath. Kita St.

Servatius Winterscheid e.V.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
Infos zu Palliativmedizin, Patien-
tenverfügung, Pflegekräften, Vor-
sorgevollmacht, Trauerbegleitung
und Infos zum Kurs: „Letze Hilfe“:
Vier-Stunden-Kurs Kurs mit Basis-
wissen zu Linderung von Leid und
Erhalt der Lebensqualität; sinnstif-
tendes Ehrenamt in der Sterbebe-
gleitung... Mit erfahrenen und zer-
tifizierten Kursleiterinnen H.
Schlimbach & U. Zirwes (Koordina-
torinnen des Hospizdienstes Much)
Montag, 24. März, 19 Uhr, Pfarr-
heim Schönenberg, kostenfrei.
Anmeldung Pastoralbüro: 02295
5161
Alle Angebote unseres’ Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte So-
ziallotsen. SkF (Sozialdienst kath.
Frauen: Fr. Zimmermann, 0175
5708636 jeden 2. und 4. Donners-
tag in Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505
7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden
2. Donnerstag, 13 bis 15 Uhr, ge-
öffnet: Ruppichteroth,
Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)

Alle Termine sind vorbehaltlich ei-
ner Änderung. Gebetsintentionen
bitte immer einen Monat im Vor-
aus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr., 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
KöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB Much, Öffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöB
Much,Much,Much,Much,Much, Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 19 Uhr, freitags von 15
bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr. Vorbestel-
lungen gerne per E-Mail
koeb.much@erzbistum-koeln.de
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen
oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Un-
terstützung beim Einkaufen mög-
lich oder sind Sie ein guter Zuhö-
rer? Alles gute Eigenschaften, die
für den ehrenamtlichen Besuchs-
dienst von Herz und Hände her-
vorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team
durch Ihr ehrenamtliches Enga-
gement.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Stephan Heuser, Engage-
mentförderer 02245 9119170, per
E-Mail
S tephan.Heuser@Erzb i s tum-
Koeln.de.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
12. März, 6.30 Uhr - Frühschich-12. März, 6.30 Uhr - Frühschich-12. März, 6.30 Uhr - Frühschich-12. März, 6.30 Uhr - Frühschich-12. März, 6.30 Uhr - Frühschich-
ten, St. Martinus, Muchten, St. Martinus, Muchten, St. Martinus, Muchten, St. Martinus, Muchten, St. Martinus, Much
Die Frühschichten zum Thema
„Moment mal“ finden an jedem
Mittwoch in der Fastenzeit statt.
Anschließend sind alle zum ge-
meinsamen Frühstück im Pfarr-
heim eingeladen.
12. März, 19.30 Uhr - Ökumeni-12. März, 19.30 Uhr - Ökumeni-12. März, 19.30 Uhr - Ökumeni-12. März, 19.30 Uhr - Ökumeni-12. März, 19.30 Uhr - Ökumeni-
sche Bibelgesprächesche Bibelgesprächesche Bibelgesprächesche Bibelgesprächesche Bibelgespräche, nach dem
Friedensgebet, im Evangelischen
Gemeindehaus, zum Thema

„Wenn es Himmel wird“
Sieben Zeichen aus dem Johan-
nesevangelium.
14. März, 18.30 Uhr - Konzert,14. März, 18.30 Uhr - Konzert,14. März, 18.30 Uhr - Konzert,14. März, 18.30 Uhr - Konzert,14. März, 18.30 Uhr - Konzert,
St. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, Much
Konzert zur Fastenzeit mit dem
trio in un fiato. Das Trio spielt in
der Instrumentierung Flöte, Orgel,
Sprecher und kleines Schlagin-
strumentarium. Das Trio spielt in
der Besetzung Mariia Kostina,
Flöte, Oksana Shnit, Orgel und
Schlaginstrumente sowie Günther
Wiesemann, Orgel, Sprecher und
Schlaginstrumente. Kostina und
Shnit sind Ukrainerinnen, die in
Kiew und in Deutschland studiert
haben. Der Eintritt ist frei, um eine
Kollekte zugunsten der Ausfüh-
renden wird gebeten.
16. März, 20 Uhr - Nacht der16. März, 20 Uhr - Nacht der16. März, 20 Uhr - Nacht der16. März, 20 Uhr - Nacht der16. März, 20 Uhr - Nacht der
LichterLichterLichterLichterLichter,,,,, St. St. St. St. St. Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus,,,,, Much Much Much Much Much
Abendgebet mit Gesängen aus
Taizé.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
9.30 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern
11 Uhr - Kinderkirche
Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
6.30 Uhr - Frühschicht, anschl.
Frühstück i. Pfarrheim
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
19.30 Uhr - ökum. Bibelgespräch
i. ev. Gem.-zentrum
Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
18.30 Uhr - Konzert zur Fasten-
zeit
Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
20 Uhr - Nacht der Lichter
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
18.30 Uhr - Vorabendmesse mit
den Erstkommunionkindern
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
keine Vorabendmesse
Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much

9. März, 11 Uhr - Kinderkirche,9. März, 11 Uhr - Kinderkirche,9. März, 11 Uhr - Kinderkirche,9. März, 11 Uhr - Kinderkirche,9. März, 11 Uhr - Kinderkirche,
St. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, Much
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren. Jünge-
re und ältere Geschwisterkinder
sind ebenfalls herzlich willkom-
men.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
17 Uhr - Vorabendmesse mit den
Erstkommunionkindern
Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
9 Uhr - Kreuzwegandacht
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-Sonntag, 9. März - 1. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
11 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern
keine Tauffeier
Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
19 Uhr - Hl Messe
Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März

9 Uhr - Andacht, anschl. Frühstück
Frauengemeinschaft Marienfeld
im Pfarrheim
Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-Sonntag, 16. März - 2. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
10 Uhr - Kinderkirche
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier Marie Sophie
Steinsträsser
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
13.13.13.13.13. März, März, März, März, März, 9 Uhr -  9 Uhr -  9 Uhr -  9 Uhr -  9 Uhr - Andacht derAndacht derAndacht derAndacht derAndacht der
kfd, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-kfd, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-kfd, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-kfd, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-kfd, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-
rienfeldrienfeldrienfeldrienfeldrienfeld
Im Anschluss gibt es Frühstück (ca.
9.30 Uhr) im Pfarrheim. Um An-
meldung zum Frühstück wird ge-
beten bis zum 10. März bei Mari-
on Deptner 0172 9412917. Herzli-
che Einladung vom Vorstandsteam
der KFD Marienfeld.
In der Fastenzeit findet freitags
um 18.30 Uhr eine Kreuzwegan-
dacht in der Pfarrkirche statt.
16. März, 10 Uhr - Kinderkirche,16. März, 10 Uhr - Kinderkirche,16. März, 10 Uhr - Kinderkirche,16. März, 10 Uhr - Kinderkirche,16. März, 10 Uhr - Kinderkirche,
St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-
feldfeldfeldfeldfeld
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren. Jünge-
re und ältere Geschwisterkinder
sind ebenfalls herzlich willkom-
men.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum
Kennenlernen ihrer Bibel

6. März6. März6. März6. März6. März
19 Uhr - Zusammenkunft
9. März9. März9. März9. März9. März

10 Uhr - Vortrag
Adresse:
Wersch 65, 53804 Much
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Altschuldenlösung:
Ein erster Schritt für Much, aber kein Freifahrtschein

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Bürgersprechstunde
der SPD-Fraktion

Die finanzielle Lage vieler Kom-
munen ist angespannt - das zeigte
sich sogar im Rosenmontagszug:
Auf einem überladenen „Esel“-
Wagen des Künstlers Jacques Tilly
zogen Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister aus ganz NRW durch
die Straßen von Düsseldorf, um
gegen die schlechte finanzielle
Ausstattung der Kommunen zu
protestieren. Ihr Anliegen: eine fai-
re und verlässliche Finanzierung,
die es Städten und Gemeinden,
wie Much ermöglicht, handlungs-
fähig zu bleiben. Doch nun gibt es

Hoffnung für verschuldete Städte
und Gemeinden. Die Landesregie-
rung hat eine Altschuldenlösung
vorgeschlagen, die auch Much zu-
gutekommen könnte. Das Land
NRW will mit 7,5 Milliarden Euro
den Kommunen helfen, ihren
Schuldenberg abzubauen. Voraus-
setzung: Die Pro-Kopf-Verschul-
dung liegt über 100 Euro. Für Much
mit 4.109 Euro Schulden pro Ein-
wohner bedeutet das eine spürba-
re Entlastung. Sollte sich der Bund
wie erhofft beteiligen, könnte sich
die Unterstützung verdoppeln. Die-

se Hilfe ist ein wichtiger Schritt,
aber sie allein reicht nicht aus.
Schon in der letzten Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses be-
tonten auch Bürgerinnen und Bür-
ger: Die Gemeinde muss Ausga-
ben überdenken und Prioritäten
setzen! Es geht nicht nur darum,
Schulden loszuwerden, sondern
auch künftige finanzielle Belastun-
gen zu vermeiden. Die Verwaltung
hat bereits erste Einsparungen ver-
öffentlicht - ein richtiger Ansatz,
doch wir müssen weiterdenken.....
Welche Ausgaben sind wirklich

notwendig? Welche Projekte kön-
nen wir uns langfristig leisten? Wo
können wir effizienter wirtschaf-
ten, ohne die Lebensqualität zu
verschlechtern? Unser Ziel: Ein
Haushalt, der solide, tragfähig und
gerecht ist - ohne unnötige Belas-
tungen für die Menschen in unse-
rer Gemeinde. Gemeinsam kön-
nen wir Much lebenswert und be-
zahlbar halten - mit klugen Ent-
scheidungen, verantwortungsvol-
lem Wirtschaften und einem kla-
ren Blick auf die Zukunft.

Pauline Gödecke

Ende: B90/Grüne Much informieren

Die nächste Bürgersprechstunde
der SPD-Fraktion Much findet am
Mittwoch, 12. März 2025,Mittwoch, 12. März 2025,Mittwoch, 12. März 2025,Mittwoch, 12. März 2025,Mittwoch, 12. März 2025,
von 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhr
neben dem Tourismusbüro auf der
Hauptstraße 33 statt.
An diesem Mittwoch freuen sich
Peter Iffland und Thomas Glass
auf ihren Besuch. Wir laden Sie
herzlich ein, vorbeizukommen und
mit uns zu diskutieren.
Themen haben wir in Much
sicherlich genug, insbesondere das

Thomas GlassThomas GlassThomas GlassThomas GlassThomas Glass

Thema GrundsteuerGrundsteuerGrundsteuerGrundsteuerGrundsteuer,,,,, wie die hohe
Beteiligung der Bürgerinnen und
Bürger bei der Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses am Diens-
tag vergangener Woche. Unsere
Position war und ist klar: Wir ha-
ben in der Vergangenheit, auch
für das Jahr 2025, allenfalls mo-
derate Erhöhungen mitgetragen.
Dies wird auch in Zukunft so sein.
Natürlich sind wir auch außerhalb
der Bürgersprechstunden für Sie
ansprechbar, z. B.
per E-Mail unter info@spd-
much.de.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Peter IfflandPeter IfflandPeter IfflandPeter IfflandPeter Iffland

Ende: SPD-Much informiert

SPDSPDSPDSPDSPD

Anzeige

Jagdgenossenschaft Much
Einladung

zur Genossenschaftsversamm-
lung am Montag, dem 24. MärzMontag, dem 24. MärzMontag, dem 24. MärzMontag, dem 24. MärzMontag, dem 24. März
2025 um 20,00 Uhr2025 um 20,00 Uhr2025 um 20,00 Uhr2025 um 20,00 Uhr2025 um 20,00 Uhr in der Gast-Gast-Gast-Gast-Gast-
wirtschaft Bauligwirtschaft Bauligwirtschaft Bauligwirtschaft Bauligwirtschaft Baulig in Much.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der stimmbe-

rechtigten Jagdgenossen
3. Bekanntgabe der Nieder-

schrift über die letzte Ge-
nossenschaftsversammlung
am 18.3.2024

4. Jahresbericht des Vorsitzen-
den

5. Kassenbericht 2024
6. Bericht über die Kassen- und

Rechnungsprüfung
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl der Rechnungsprüfer

und deren Stellvertreter
9. Festsetzung der Jagdpacht-

vergütung für das Jagdjahr
2025/26

10. Haushaltsplan 2025/26

11. Anträge
12. Verschiedenes
Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft können sich durch ihre
gesetzlichen Vertreter oder
durch Bevollmächtigte vertreten
lassen. Nach § 10 Abs. 4 der
Satzung der Jagdgenossenschaft
Much darf ein bevollmächtigter
Vertreter eines Jagdgenossen
höchstens einen Jagdgenossen
vertreten. Die Vollmacht zur Ver-
tretung ist schriftlich zu ertei-
len und muss dem Vorsitzenden
zu Beginn der Versammlung vor-
gelegt werden.
Die Einladung steht auf unserer
Homepage www.jg-much.de un-
ter „Aktuelles/Bekanntmachun-
gen“ zum Ausdruck zur Verfü-
gung.
Much, den 18.2.2025
gez. Diez
(Jagdvorsteher)
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Haushaltsplan 2025 ff
Über 1200 Unterschriften von Mucher Bürgern gegen
geplante Grundsteuererhöhungen zeigen Wirkung

Mitgliederoffene Vorstandssitzung am 11. März 2025

Neuaufbau der Freien Demokraten

Eine proppevolle Aula und die Be-
schwerden der Bürger gegen die
Steuersätze im Haushaltsplan, vor
allem ab 2026, beeindruckten alle
Beteiligten von Politik und Ver-
waltung. So, wie geplant, mit über
2000 Hebesatzpunkten in der
Grundsteuer B, kann er ja auch

Die Sitzung findet statt am:
Dienstag, den 11. März 2025

Liebe Mitbürger,
wir bedanken uns herzlich bei all
denen, die ihre Stimme für die Par-
tei der Freiheit, der Verteidigung
der Menschenrechte und der
Selbstbestimmung abgegeben ha-
ben. Wir haben für den Bundes-
tagskandidaten und Vorsitzenden

FDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP Much

unseres Ortsverbands Niko Gräf-
rath geworben, einen jungen Hand-
werksmeister aus Much, von dem
wir überzeugt sind, dass er auf-
recht und standfest die Stimme für
Freiheit, Selbstbestimmung und
Bürgerrecht erhebt. Wir danken
besonders all den Wählern, die

Niko Gräfrath mit ihrer Erststim-
me unterstützt haben und hoffen
weiter auf Ihre Zustimmung beim
notwendigen Neuaufbau einer FDP,
die wieder den Namen „Freie De-
mokraten“ verdient.
Ihre FDP Much

Werner Michels

ernsthaft nicht verabschiedet wer-
den. Weit aus dem Fenster lehnen
sich dabei aus unserer Sicht die
Vorsitzenden anderer Fraktionen
und unser (noch) Bürgermeister,
die von einer „politischen
Schmerzgrenze“ von unter 1000
Punkten sprachen.

Nach einer interfraktionellen Be-
sprechungsrunde am 6. März und
vor allem nach der Ratssitzung
am 25. März werden wir sehen,
wie dazu ein Konsensbeschluss
im Rat der Gemeinde Much und
im weiteren Verlauf eine Einigung
mit den Aufsichtsbehörden für ei-

nen genehmigungsfähigen Haus-
halt getroffen werden kann.
Vielleicht hilft dabei ja eine NRW-
Altschuldenlösung, um die Belas-
tungen für uns alle einigermaßen
im Rahmen zu halten.
WM FDP Ratsfraktion

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiert

um 19:00 Uhr
in der Gaststätte Baulig

Marienfelder Straße 16, 53804 Much
Mit freundlichen Grüßen

Niko Gräfrath, Vors. OV Muvh
Werner Michels

Anzeige

8.438 mal Danke - Stellungnahme zum Wahlergebnis -
FDP-Bundestagskandidat Niko Gräfrath
Meine Partei hat bei der Bun-
destagswahl am 23. Februar
2025 mit einem Ergebnis von
4,33 Prozent den Wiedereinzug
in den Bundestag verpasst. Für
uns alle in der FDP und
insbesondere für mich war dies
eine herbe Enttäuschung. Be-
gangene Fehler müssen nun
konsequent aufgearbeitet und
die richtigen Schlüsse für die
Zukunft gezogen werden, damit
wir mit neuen Personen und
neuen Positionen in die zukünf-
tige politische Arbeit eintreten
können.
Die FDP ist nach wie vor in zahl-
reichen Landesparlamenten, in
Landesregierungen und in un-
zähligen Räten und Kreistagen
in ganz Deutschland vertreten.

Wir stehen mit 68.000 Mitglie-
dern und mit soliden Parteifinan-
zen auf stabilen Füßen. Dies alles
bildet die Grundlage, um mit ei-
ner neuen Führung auf Bundese-
bene auch in Berlin die außerpar-
lamentarische Opposition wieder
zu verlassen.
Im östlichen Rhein-Sieg-Kreis
(Wahlkreis Rhein-Sieg-Kreis I)
haben am Sonntag 8.438 Bürger-
innen und Bürger ihr Kreuzchen
neben meinem Namen gemacht.
Auch wenn es nur für ein Erst-
stimmenergebnis von 4,27 Prozent
ausgereicht hat, bin ich immer
noch überwältigt von dieser gro-
ßen Anzahl an Menschen, die ihr
Vertrauen in mich und in die FDP
gesetzt haben. Mein Erststim-
menergebnis war eines der bes-

ten Erststimmenergebnisse aller
FDP-Kandidaten in Nordrhein-
Westfalen. Dafür bin ich von Dank-
barkeit erfüllt und möchte Ihnen
versichern, dass es mich motiviert
hat, meine politische Arbeit auch
in den nächsten Jahren voller Ei-
fer fortzusetzen. Ich möchte
weiterhin ein Teil der politischen
Arbeit im Rhein-Sieg-Kreis blei-
ben und mich für die Menschen in
unserer Heimat einsetzen.
Zum Schluss möchte ich noch ei-
nen ganz besonderen Dank an alle
liberalen Wahlkämpfer im östli-
chen Rhein-Sieg-Kreis richten. Ihr
habt einen großartigen Job ge-
macht und dieses starke Erst-
stimmenergebnis ist das Resultat
eurer Arbeit. Ihr habt in eurer Frei-
zeit hunderte Plakate gehängt,

tausende Flyer verteilt und vor
Supermärkten gefroren. Euer
Einsatz für Freiheit und Demo-
kratie ist keine Selbstverständ-
lichkeit.

Ich danke euch!
Herzlichst
Niko Gräfrath
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Mucher Skulpturen-Weg:
Witterung setzt Holzskulpturen zu
VerkehrsVerein Much

Solche Damen arbeiten im Rat-Solche Damen arbeiten im Rat-Solche Damen arbeiten im Rat-Solche Damen arbeiten im Rat-Solche Damen arbeiten im Rat-
haus? Foto: HEPresshaus? Foto: HEPresshaus? Foto: HEPresshaus? Foto: HEPresshaus? Foto: HEPress

Im nächsten Jahr wird dieser in-
nerörtliche Wanderweg 20 Jahre
alt. Werner Trömpert hatte diese
Idee. Der Weg (und die Skulptu-
ren) wird regelmäßig auch von
Much-Besuchern gewandert. Bis
auf die beiden Skulpturen vor
dem Rathaus ist das Material der
anderen Werke aus Metall oder
Stein. Die ersten Kunstwerke sind
allerdings aus Robinienholz. Da
nagt das Wetter dran, sodass eine
regelmäßige Pflege nötig ist: Pe-
ter Nettersheim, der Künstler,
kann das nicht mehr leisten. Un-
ser VV-Verantwortlicher, Achim
Hohlwein, hat aktuell viele Infos
für eine schonende Pflege gesam-
melt. Die Lösung des Problems
ergab sich in Neunkirchen- Seel-
scheid bei Sven Jagusch, der mit
seinem mobilen System „Dry

iced“ praktisch alle Oberflächen
schonend behandeln kann und
schon eine Probereinigung vor
Ort durchgeführt hat. Sobald das
Wetter mitspielt, wird er beide
Skulpturen behandeln. In Kürze
werden also die Werke „tasten-
treff.de“ und „hören-austau-
schen-erreichbar sein“ (Arbeit im
Rathaus) in neuem Glanz erstrah-
len.
Und weil das Frühjahr vor der Tür
steht, warten wir sehnlichst dar-
auf, dass auch die Krokusse auf
der Wiese vor dem Rathaus zum
Vorschein kommen...die im letz-
ten Jahr mit großen Einsatz ge-
setzt wurden. Achten Sie mal
drauf!
Für den VerkehrsVerein Much ar-
beiten viele Frauen und Männer
mit Begeisterung an vielen Stel-

len und Themen. Die Gruppe hat
und macht Spaß, die Tür für neue
Aktive steht immer offen. Und
die Geselligkeit kommt auch
nicht zu kurz.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen? Paypal-Spende auf
unserer Homepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail:
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de

Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Frühjahrskonzerte „Die
goldener 20er Jahre“
Von schillernden Nächten und dunklen Tagen

Frauenfrühstück der kfd
Marienfeld

Der Musikverein Antoniuskolleg
und seine Orchester laden Sie
ganz herzlich ein, am Samstag,
29. März, um 17 Uhr und Sonntag,
30. März, um 15 Uhr, in der Ja-
bachhalle Lohmar gemeinsam mit
uns in das glanzvolle Jahrzehnt
der 1920er Jahre einzutauchen.
Erleben Sie mit dem Sinfonischen
Blasorchester, dem Jugendblasor-
chester und den Bläserklassen
des Antoniuskollegs die Magie
eines Konzerts, das die goldenen
Zeiten wieder aufleben lässt. Als
Solisten werden uns die Sänger
Fabiane Kuhl und Michael M.
Lang, einem unter dem Künstler-
namen „Swanny Swenumsen“
bekannten 20er-Jahre-Kenner,
begleiten.

Das Team um Basti Begger und
die AG „AKamera“ verleihen der
Bühne den notwendigen Glanz,
das Catering Team sorgt für das
leibliche Wohl und die Ausstel-
lungen von originalen technischen
Geräten und Bildern aus den 20er
Jahren sorgen für den notwendi-
gen Flair. Konzertbesucher im
20er-Jahre-Kostüme erhalten ein
Freigetränk. Eintrittskarten sind
zu 15 Euro (SuS 10 Euro) an unse-
ren VVK-Stellen Buchhandlung
Löffelholz Neunkirchen, Forellen
Apotheke Seelscheid und Klement
Much oder online auf www.mv-
ak.de erhältlich. Wir würden uns
sehr freuen, wenn Sie auf dieser
spannenden Reise unsere Gäste
wären.

Herzliche Einladung zur Andacht
am Donnerstag, 13. März, um 9
Uhr, in der Marienfelder Kirche.
Anschließend wollen wir im Pfarr-

heim gemütlich zusammen früh-
stücken. Anmeldungen bitte bis
zum 11. März bei Marion Dept-
ner, Tel.: 0172/9412917.

St. Mariä HimmelfahrtSt. Mariä HimmelfahrtSt. Mariä HimmelfahrtSt. Mariä HimmelfahrtSt. Mariä Himmelfahrt
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Trio-Konzert zur Fastenzeit
in St. Martinus

trio in un fiatotrio in un fiatotrio in un fiatotrio in un fiatotrio in un fiato

Am Freitag, 14. März, findet um
18.30 Uhr in der kath. Kirche St.
Martinus-Kirche Much ein Kon-
zert zur Fastenzeit mit dem „trio
in un fiato“ statt. Gespielt wird
mit Flöte, Orgel, Sprecher und
kleinem Schlaginstrumentari-
um. „In un fiato“ bedeutet „In
einem Atem“, dem Atem einer
bewahrenswerten und zu be-
wahrenden Welt. Neben Werken
für Flöte und Orgel von J.S.
Bach, Albinoni und Carl Philipp
E. Bach wird auch ein Auszug
aus den Kreuzandachten für Or-

gel von Franz Liszt zu hören sein.
Von dem 1956 in Hattingen ge-
borenen Komponisten Günther
Wiesemann wird eine Triokom-
position meditativen Charakters
angeboten. Ein zweites Triowerk
bezieht sich über den Choral „O
Welt sieh hier dein Leben“ di-
rekt auf die Passionszeit. Das
Trio spielt in der Besetzung Ma-
riia Kostina, Flöte, Oksana Shnit,
Orgel und Schlaginstrumente
sowie Günther Wiesemann, Or-
gel, Sprecher und Schlaginstru-
mente. Der Eintritt ist frei.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Die Villa Much wird lebendig
Gemeinsam mit interessierten,
engagierten Bürger*innen haben
wir in einem Workshop überlegt,
was in der „Villa Much“ passie-
ren kann, damit das „Villa-Wohn-
zimmer“ zu einem offenen Treff-
punkt für alle werden kann, wir in
Much ein schönes und interes-
santes Freizeit- und Bildungsan-
gebot erhalten und die Eröffnung
der Villa Much „Kunst und Sup-
pe“ am 30. März für alle Mucher
Bürger*innen zu einem schönen
Event wird.

Schon jetzt können Sie sich über
Instagram: villa_much oder Face-
book: Villa Much informieren. Die
Homepage ist in Arbeit und Flyer
verteilen wir auch bald.
Bitte vormerken:
8. März8. März8. März8. März8. März, ab 10 Uhr - einfach mal
reinschauen und vielleicht sogar
helfen.
30. März30. März30. März30. März30. März, 12 bis 17 Uhr - „Kunst
und Suppe“. Wir öffnen die Villa
Much für euch.
Das Workshop-Team
Ralf und Sabine

Neues Angebot: Tischtennis
TSV Much Leichtathetik
Es gibt ein neues Angebot bei
der Leichtathletik. Dank der
schnellen und zügigen Bearbei-
tung konnte eine rasche Eini-
gung erzielt werden. So wurde
uns für den Samstag von der
Gemeinde von 15 bis 16.30 Uhr
die Halle unter dem Schwimm-
bad reserviert. Der zuständige
Lehrer Herr Gerd Kampf erklär-
te sich bereit die sieben Tisch-
tennisplatten zur Verfügung zu
stellen.
Das Angebot des TSV Much rich-

tet sich an Menschen mit Par-
kinson, MS oder nach Schlag-
anfällen.
Es geht dabei nicht um ein Wett-
kampfprojekt, sondern um Kom-
munikation und Bewegung. Es
wird kein Training angeboten
und jeder Teilnehmer spielt auf
eigenes Risiko. Wir möchten mit
dem Angebot unseren Teilneh-
mern ein Forum bieten raus aus
der Isolation und Schulung der
Reaktionsfähigkeit. Wir laden
Sie ein zu uns zu kommen und
mit Freude eineinhalb Stunden
zu verbringen: Samstags, 15 bis
16.30 Uhr, Halle unter dem
Schwimmbad.
Rudolf Schulze, tsv-much-la.de,
oder 02245 694
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Schiefelbusch 3  •  53797 Lohmar  •  Tel.: 02205 / 83554
Hofladen Sülztal:  Sülzaue 1  •  53797 Lohmar  •  Tel.: 02205 919 63 57       www.bauerngut-schiefelbusch.de

Bauerngut Schiefelbusch Hofladen
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch Café

Do+Fr To Go
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch Sülztal 
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhr

URLAUB AUF DEM BAUERNGUT

FERIEN- 
WOHNUNGEN

Saisoneröffnung des Waldfreibades am 17. Mai
Saisonkarten ab jetzt erhältlich

Das Waldfreibad MuchDas Waldfreibad MuchDas Waldfreibad MuchDas Waldfreibad MuchDas Waldfreibad Much

Wer ein Geschenk sucht oder
ohne späteres Schlange-Stehen
an der Freibadkasse jetzt schon
Saisonkartengutscheine vorab er-
werben will, erhält sie ab sofort
in den Vorverkaufsstellen Touris-

musbüro Much, Klement in Much,
Klement im Edeka in Seelscheid
und beim Schollsack in Marien-
feld. Aktuell entsteht gerade un-
ser neues Duschhaus mit zwei
Einzel-, einer Familien- und einer
Behindertendusche mit dem Ziel
es zur Saisoneröffnung fertigge-
stellt zu haben.
Damit soll die Attraktivität des
Freibades erhöht werden: es soll
auch bei schlechterm Wetter Spaß
machen zu schwimmen, weil nach
dem Bad eine warme Dusche vor-
handen ist. Besonders für die
Schulen und Schwimmkurse, die
auch bei kühlem Wetter ins Bad

kommen, ist es wichtig, sich nach
dem Training oder dem Schwimm-
unterricht mit einer warmen Du-
sche wieder aufzuwärmen.
Damit wir das Projekt bewerkstel-
ligen können, sammeln wir Spen-
den für unser Projekt. Unterstützt
werden wir von der VR-Bank, die
eine Crowdfunding-Plattform er-
stellt hat und zu jeder Spende ab
10 Euro unabhängig von der Höhe

des Spendenbetrages ebenfalls
10 Euro dazugibt: www.viele-
schaffen-mehr.de/projekte/wald-
freibad-much.
Einfach diese Website aufrufen
und Spendenbetrag eingeben. Auf
Wunsch stellen wir Spendenbe-
scheinigungen aus.
Wir hoffen auf Unterstüzung durch
unsere vielen Freibadgäste.
Das Team des Waldfreibades Much

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah informiert
Samstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 8. März, 9 bis 13 Uhr
Kindersachen Second-Hand-Basar -
Sie finden bei uns gut erhaltene und
sortierte Frühlings- und Sommerklei-
dung für Babys und Kinder, Spielsa-
chen, Bücher, Kinderschuhe, Matsch-
klamotten, Umstandsmode und vie-
les mehr rund um Baby und Kind.
Für das leibliche Wohl wird in unse-
rer Cafeteria gesorgt. Es gibt Waf-
feln und Kuchen - gerne auch zum
Mitnehmen.
Montag, 10. März,Montag, 10. März,Montag, 10. März,Montag, 10. März,Montag, 10. März,
14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr14.30-15.45 Uhr
„Joko, du und ich“ - Um die Bindung
zu Ihrem Kind zu stärken, möchten
wir gemeinsam eine schöne Zeit ver-
bringen. In der Eltern-Kind-Aktion
werden wir gemeinsam singen, spie-
len, Spaß haben, Geschichten erzäh-
len und entspannen.
Dienstag, 11. März, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. März, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. März, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. März, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. März, 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde der Erziehungs- und
Familienberatung - Ein Mitarbeiter
der Beratungsstelle Siegburg sucht
gemeinsam mit Ihnen nach Lösungs-
möglichkeiten, wenn Sie Fragen be-
züglich der Erziehung Ihrer Kinder
oder in Familienangelegenheiten
haben. Sie können sich telefonisch
über die 02245-890077 anmelden.
Donnerstag, 13. März, 19.15 bisDonnerstag, 13. März, 19.15 bisDonnerstag, 13. März, 19.15 bisDonnerstag, 13. März, 19.15 bisDonnerstag, 13. März, 19.15 bis
20.30 Uhr20.30 Uhr20.30 Uhr20.30 Uhr20.30 Uhr
Qi Gong am Abend - „Zeit für mich“
Samstag, 29. März, 10 bis 17 UhrSamstag, 29. März, 10 bis 17 UhrSamstag, 29. März, 10 bis 17 UhrSamstag, 29. März, 10 bis 17 UhrSamstag, 29. März, 10 bis 17 Uhr
Oasentag für Frauen - „Ein Geschenk
an sich selbst“
Infos über fs@rusch-much.de

Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang über
die Weberstraße).
Wenn Sie Fragen zu unserer Einrich-
tung oder zu speziellen Angeboten
haben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besuchen
unsere Homepage unter www.fan-
much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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„Zesamme jeck, kutt all an Deck!“
Närrisches Gipfeltreffen im Siegburger Kreishaus

Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). Den Auf-
takt der „Tollen Tage“ im Rhein-
Sieg-Kreis macht traditionell der
Große Prinzenempfang im Kreis-
haus in Siegburg. Rund 350 je-
cke Gäste kamen unter dem dies-
jährigen Motto „Zesamme jeck,
kutt all an Deck!“ zusammen.
Landrat Sebastian Schuster hat-

te auch in diesem Jahr wieder
alles, was in Karneval, Politik und
Gesellschaft Rang und Namen
hat, zum größten närrischen Gip-
feltreffen Deutschlands ins Sieg-
burger Kreishaus eingeladen.
Moderator Stephan Unkelbach
eröffnete um 11.11 Uhr das bun-
te Programm. 86 Tollitäten mit

ihrem Gefolge aus dem gesam-
ten Rhein-Sieg-Kreis und der
Bundesstadt Bonn erhielten den
aktuellen Orden von Landrat Se-
bastian Schuster. Er empfing zwei
Prinzen, vier Prinzessinnen, zehn
Dreigestirne und 25 Prinzenpaa-
re. Für die musikalische Unter-
haltung sorgte DJ Nico Jansen.
Der Rhein-Sieg-Kreis bedankt
sich bei der Kreissparkasse Köln
für die freundliche Unterstüt-
zung. Auch für das leibliche Wohl
war - wie immer - bestens ge-
sorgt.
Mit „lecker Kölsch vum Fass un
Ähzezupp“ konnte das jecke Volk
gut gestärkt in den Straßenkar-
neval entlassen werden - „bes
zum nächste Johr“!
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&  
MMAARKKISENNTTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

Kundenumfrage im AGGUA
TROISDORF: Mitmachen,
mitgestalten und gewinnen!

Wie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mitWie zufrieden sind die Gäste mit
dem dem dem dem dem AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TTTTTroisdorf? roisdorf? roisdorf? roisdorf? roisdorf? WWWWWelcheelcheelcheelcheelche
Bereiche und Bereiche und Bereiche und Bereiche und Bereiche und Angebote sindAngebote sindAngebote sindAngebote sindAngebote sind
besonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt esbesonders beliebt, wo gibt es
noch Pnoch Pnoch Pnoch Pnoch Potenzial für otenzial für otenzial für otenzial für otenzial für VVVVVerbesserun-erbesserun-erbesserun-erbesserun-erbesserun-
gen? Diese Fragen stehen im Mit-gen? Diese Fragen stehen im Mit-gen? Diese Fragen stehen im Mit-gen? Diese Fragen stehen im Mit-gen? Diese Fragen stehen im Mit-
telpunkt der großen Kundenum-telpunkt der großen Kundenum-telpunkt der großen Kundenum-telpunkt der großen Kundenum-telpunkt der großen Kundenum-
frage, die noch bis zum 9. Märzfrage, die noch bis zum 9. Märzfrage, die noch bis zum 9. Märzfrage, die noch bis zum 9. Märzfrage, die noch bis zum 9. März
läuft. Mitmachen lohnt sich gleichläuft. Mitmachen lohnt sich gleichläuft. Mitmachen lohnt sich gleichläuft. Mitmachen lohnt sich gleichläuft. Mitmachen lohnt sich gleich
doppelt: Die eigene Meinung trägtdoppelt: Die eigene Meinung trägtdoppelt: Die eigene Meinung trägtdoppelt: Die eigene Meinung trägtdoppelt: Die eigene Meinung trägt
dazu bei,dazu bei,dazu bei,dazu bei,dazu bei, das  das  das  das  das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA weiterzu-A weiterzu-A weiterzu-A weiterzu-A weiterzu-
entwickeln - und obendrein gibtentwickeln - und obendrein gibtentwickeln - und obendrein gibtentwickeln - und obendrein gibtentwickeln - und obendrein gibt
es die Chance auf attraktive Ge-es die Chance auf attraktive Ge-es die Chance auf attraktive Ge-es die Chance auf attraktive Ge-es die Chance auf attraktive Ge-
winne.winne.winne.winne.winne.
„Unsere Gäste sind die besten
Experten, wenn es darum geht,
unser AGGUA zu bewerten“, er-
klärt AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon. „Deshalb setzen
wir auf ihr Feedback, um unser
Angebot noch gezielter an ihre
Bedürfnisse anzupassen.“ Die
Online-Umfrage erfasst neben
dem allgemeinen Besuchsverhal-
ten auch die Zufriedenheit mit den
verschiedenen Bereichen - vom
Erlebnisbad und Freibad über die
Sauna-Landschaft bis hin zur Gas-
tronomie. Bewertet werden kön-
nen unter anderem Sauberkeit,
Atmosphäre, Vielfalt der Angebo-
te und Preis-Leistungs-Verhältnis.
Auch zum Service und der Freund-
lichkeit des AGGUA-Teams in den
verschiedenen Bereichen ist Feed-
back willkommen. Zudem können
Wünsche und Verbesserungsvor-
schläge eingebracht werden,
ebenso wie Rückmeldungen dazu,
was Gäste besonders schätzen
und auf keinen Fall missen möch-

ten.
Mitmachen und profitierenMitmachen und profitierenMitmachen und profitierenMitmachen und profitierenMitmachen und profitieren
Die Teilnahme an der Online-Um-
frage geht schnell und unkompli-
ziert. Im AGGUA hängt gut sicht-
bar ein entsprechender QR-Code
aus - einfach scannen und die Fra-
gen beantworten. Als kleines
Dankeschön erhalten teilnehmen-
de Gäste, die zum Nachweis ihr
Smartphone mit der Umfrage vor-
zeigen, wahlweise ein Heißge-
tränk oder ein erfrischendes
Slush-Eis. Wer zusätzlich seine E-
Mail-Adresse angibt, sichert sich
zudem die Chance auf attraktive
Preise: Verlost werden fünf Fami-
lienkarten für das Erlebnisbad so-
wie fünf Tagessaunakarten für die
AGGUA Sauna & Lounge. Die
Chance auf Freikarten haben auch
all diejenigen, die nicht vor Ort
sind und den Fragebogen über den
Link auf der AGGUA-Website aus-
füllen. Wichtig: E-Mail-Adresse
angeben!
Die Resonanz auf die Kundenum-
frage ist bereits groß, doch das
AGGUA-Team freut sich über wei-
tere Kundeneinschätzungen.
„Jede einzelne Rückmeldung hilft
uns dabei, unsere Angebote wei-
terzuentwickeln und das AGGUA
noch attraktiver für unsere Gäste
zu gestalten“, betont Daniela Si-
mon. Die Kundenumfrage läuft
noch bis zum 9. März. Weitere
Informationen und den Link zur
Online-Teilnahme gibt es direkt
vor Ort im AGGUA TROISDORF und
auf www.aggua.de.
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Freude am gesunden Saunieren entdecken
Sauna-Einsteigerkurse im AGGUA TROISDORF

Troisdorf. Saunieren - wie geht das
eigentlich? Die AGGUA Sauna &
Lounge bietet speziell zu dieser
Frage am 22. März und am 19.
April unter dem Motto „Sauna für
Einsteiger“ Einführungskurse für
Sauna-Neulinge an. In der mit
dem Qualitätszeichen „SaunaP-
remium“ ausgezeichneten Sauna-
landschaft können Interessierte
Wissenswertes rund um das ge-
sunde Schwitzen erfahren und

unter fachkundiger Anleitung ihre
ersten Saunagänge genießen.
Viele Menschen sind neugierig auf
die wohltuende Wirkung des Sau-
nierens, trauen sich aber nicht
unbedingt, den ersten Schritt in
die Sauna zu setzen. „Mit unse-
ren neuen Einführungskursen
‚Sauna für Einsteiger‘ möchten wir
diese Hemmschwelle abbauen und
Neulingen einen angenehmen und
informierten Start in die Welt des

Saunierens ermöglichen“, erklärt
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon. „Unsere erfahrenen
Sauna-Guides begleiten die Teil-
nehmer durch den Vormittag und
beantworten alle Fragen, die Sau-
na-Neulinge typischerweise ha-
ben.“
Sauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste SaunagangSauna-ABC: Der erste Saunagang
Die Kurse finden am 22. März und
19. April statt und bieten ein um-
fassendes dreistündiges Pro-
gramm. Los geht’s mit einer infor-
mativen Einführung in die gesund-
heitlichen Vorteile des Saunie-
rens. Was genau passiert im Kör-
per während eines Saunagangs?
Beim begleiteten ersten Sauna-
gang lässt sich das sogleich haut-
nah erleben. Die Sauna-Guides
erklären, wie lange man in der
Sauna bleiben sollte, welche Tem-
peraturen für Einsteiger geeignet
sind und was sonst noch zu be-
achten ist, um das Beste aus dem
Sauna-Erlebnis herauszuholen.
Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-Erholung und Entspannung genie-
ßenßenßenßenßen
Anschließend gibt es Gelegenheit,
im gemütlichen Ruhebereich mit
einer Tasse Kräutertee zu ent-
spannen und die wohltuende Wir-
kung des ersten Saunagangs zu
genießen. Nach einer weiteren
Wissens-Session rundet ein zwei-
ter Saunagang das Erlebnis ab. In

einer abschließenden Feedback-
runde können die Kursteilnehmer
ihre Eindrücke teilen und zusätz-
liche Tipps für zukünftige Sauna-
besuche erhalten.
„Viele Sauna-Neulinge sind über-
rascht, wie vielfältig die positiven
Effekte regelmäßiger Saunagän-
ge sein können“, so Daniela Si-
mon. „Mit unserem Einsteigerpro-
gramm möchten wir daher nicht
nur Wissen vermitteln, sondern vor
allem die Freude am gesunden
Schwitzen wecken und damit den
Grundstein für langfristiges Wohl-
befinden legen.“
Ohne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitigeOhne Zusatzkosten, frühzeitige
Anmeldung empfohlenAnmeldung empfohlenAnmeldung empfohlenAnmeldung empfohlenAnmeldung empfohlen
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf
Personen begrenzt - so ist eine
persönliche Betreuung gewähr-
leistet. Für die Teilnahme am Ein-
steigerkurs fallen keine Zusatz-
kosten an, es wird lediglich ein
Sauna-Tagesticket benötigt. Auf-
grund der limitierten Plätze ist
allerdings eine frühzeitige Onli-
ne-Anmeldung über die AGGUA-
Website notwendig. Mitzubringen
ist ein Bademantel für die Ruhe-
zone, ein Handtuch für die Sauna
sowie eine entspannte Haltung
und Offenheit für neue Erfahrun-
gen.
 Aktuelle Informationen und An-
meldung unter: www.aggua.de.
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Boule Club Neunkirchen-Seelscheid informiert
Wenn der Frühling kommt, hält es
die meisten Boulespieler nicht mehr
in seinen Räumen. Hinaus geht es in
das Umland, am besten zur nächs-
ten Boulebahn in der Nähe oder zur
Bouleanlage mit seinen schönen Tur-
nierplätzen. In Breitscheid (Seelsch-

eid) gibt es eine der größten Anla-
gen in NRW. Dort treffen sich Men-
schen (fast) jeden Alters, jeden Ge-
schlechts, jeder Nationaliätt, usw..
Fängt man mit dem Boulespiel schon
im Kindesalter an, kann man richti-
ge Karriere machen, in Deutschland

und bei internationalen Wettkämp-
fen. Interessiert mit uns zu spielen?
Mittoch und Freitag, ab 14 Uhr, Sonn-
tag ab 10 Uhr. Ab besten mit Voran-
meldung, aber auch ohne ist jeder
gerne willkommen. Manchmal ha-
ben wir Veranstaltungen wie am 23.

März unsere „Breitscheid-Open“, zu
dem sich schon 150 Teilnehmer aus
zum Teil weit entfernten Orten an-
gesagt haben. Gerne vorbeischauen
und Eindrücke sammeln.
Weitere Informationen unter
www.bcnks.de.

AGGUA TROISDORF sucht Saisonkräfte: Sommerjobs
mit Beachfeeling

Troisdorf. Das AGGUA Troisdorf sucht
motivierte Saisonkräfte für den
kommenden Sommer. Von Mai bis
September bietet das beliebte Er-
lebnisbad abwechslungsreiche Jobs
mit zahlreichen Vergünstigungen
und einem ganz besonderen Ar-
beitsumfeld.
Während sich der Frühling startklar
macht, bereitet sich das AGGUA
TROISDORF bereits auf die kom-
mende Freibadsaison vor. Im Zuge
dessen werden derzeit für den Zeit-
raum von Mai bis September enga-
gierte Saisonkräfte gesucht, die Teil
des #teamAGGUA werden möch-
ten. „Wer auf der Suche nach ei-
nem Job mit Spaßfaktor ist, kann
als Saisonkraft im AGGUA auf an-
genehme Art und Weise Geld ver-
dienen“, erklärt AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon. Gebraucht
werden zuverlässige Rettungs-
schwimmer, engagierte Servicekräf-
te im Gastro-Team und an der Kas-
se, die entweder als Mini-Jobber
oder gerne auch in Teil- oder Voll-
zeit willkommen sind. „Ob Schüler,
Senioren oder irgendetwas
dazwischen - jeder kann sich für
den TROISDORFBEACH25 bewer-
ben“, betont Simon.
AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive VVVVVergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen fürergünstigungen für
„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“„Baywatcher“
Neben der Arbeit in einem ent-

spannten Team und dem direkten
Kontakt mit netten Gästen bietet
das AGGUA besondere Vergünsti-
gungen. Jede Saisonkraft genießt
den ganzen Sommer lang kostenlo-
sen Eintritt und erhält zusätzlich

einen Zuschuss für das Deutsch-
landticket für bequemes Anreisen.
Auch eine vergünstigte Fitnessmit-
gliedschaft gehört zu den Annehm-
lichkeiten, die das AGGUA seinem
Personal bietet.
Dazu gibt’s Rabatt auf die legendä-
ren Freibadpommes und andere Le-
ckereien im Erlebnisbad. Besonders
attraktiv ist natürlich das Sommer-
und Beachfeeling während der Ar-
beitszeit. Darüber hinaus zahlt das
AGGUA Zulagen an Sonn- und Fei-
ertagen.
Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?Noch kein Rettungsschwimmer?
Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!Kein Problem!
Ein besonderes Angebot richtet sich
an potenzielle Bewerber ohne Ret-
tungsschwimmer-Qualifikation.
„Bei uns kann man trainieren und
die Prüfung ablegen. Die Prüfungs-

kosten übernehmen wir“, verspricht
die Geschäftsführerin. Damit eröff-
net das Erlebnisbad auch Interes-
senten ohne entsprechende Vor-
kenntnisse die Möglichkeit, in die-
sem ebenso wichtigen wie attrakti-
ven Bereich tätig zu werden.
Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-Unkomplizierter Bewerbungspro-
zesszesszesszesszess
Die Bewerbung beim AGGUA TROIS-
DORF steht unter dem Motto: „Kein
Stress, nur Spaß!“ Das bedeutet,
dass sich Interessenten per Ex-
pressbewerbung schnell und un-
kompliziert bewerben können -
ohne Anschreiben und ohne Lebens-
lauf innerhalb von 60 Sekunden.
Alle Infos unter wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de und
unter
wwwwwwwwwwwwwww.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.de/erlebnisbad-ag-.de/erlebnisbad-ag-.de/erlebnisbad-ag-.de/erlebnisbad-ag-.de/erlebnisbad-ag-
guaguaguaguagua.
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Mit Augenmaß ans Bau- oder Modernisierungsziel
Unabhängige Beratung gibt mehr Sicherheit in unsicheren Zeiten

Guter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aberGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber
dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-dazu beitragen, den besten Weg zur Erfüllung der persönlichen Wohn-
wünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/wünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/wünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/wünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/wünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/
JoseffsonJoseffsonJoseffsonJoseffsonJoseffson

Die aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichert
bau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswillige
Verbraucher. Unabhängige Bera-Verbraucher. Unabhängige Bera-Verbraucher. Unabhängige Bera-Verbraucher. Unabhängige Bera-Verbraucher. Unabhängige Bera-
tung durch Verbraucherschützertung durch Verbraucherschützertung durch Verbraucherschützertung durch Verbraucherschützertung durch Verbraucherschützer
verschafft mehr Durchblick undverschafft mehr Durchblick undverschafft mehr Durchblick undverschafft mehr Durchblick undverschafft mehr Durchblick und
Sicherheit. Foto: DJD/Bauherren-Sicherheit. Foto: DJD/Bauherren-Sicherheit. Foto: DJD/Bauherren-Sicherheit. Foto: DJD/Bauherren-Sicherheit. Foto: DJD/Bauherren-
SchutzbundSchutzbundSchutzbundSchutzbundSchutzbund

Das neue Gebäudeenergiege-
setz, auch Heizungsgesetz ge-
nannt, und viele weitere Rege-

lungen auf regionaler, nationa-
ler und EU-Ebene verunsichern
Hauseigentümer und immobili-

eninteressierte Verbraucher.
Hinzu kommen steigende Bau-
kosten und Zinsen, welche die
Finanzierung von Modernisie-
rungen und Neubauten erschwe-
ren. Dennoch stehen Verbesse-
rungen am Haus sowie der Bau
oder Kauf einer Immobilie bei
vielen Bundesbürgern nach wie
vor hoch im Kurs. Den besten
Weg zum Erwerb oder Erhalt der
eigenen vier Wände zu finden,
ist unter den eher ungünstigen
Rahmenbedingungen gar nicht
so einfach.
Unabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung für
mehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Bau
und Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierung
Besonders wichtig ist es, keine
vorschnellen Entscheidungen zu
treffen, sondern wohlüberlegt
vorzugehen. Was wünsche ich
mir, und was brauche ich
mindestens? Wie passt das mit
meinem Budget zusammen? Wie
finde ich die richtigen Partner
für meine Pläne? Und wie siche-
re ich ab, dass ich meine Ziele
in der Umsetzung tatsächlich in
der gewünschten Qualität errei-
che? Laien sind mit den kom-
plexen Fragestellungen vor und
während eines Bau- oder Mo-
dernisierungsprojekts oft über-
fordert. Die Unterstützung eines
unabhängigen Sachverständi-
gen, zum Beispiel eines Bauher-
renberaters der Verbraucher-
schutzorganisation Bauherren-
Schutzbund e.V., gibt hier mehr
Sicherheit. Unter www.bsb-ev.de
finden Interessenten mehr Infos
zur Situation am Baumarkt, Rat-
geber für Bauherren und Mo-
dernisierer sowie bundesweite
Berateradressen. Die Berater
kennen sich auch in der aktuel-
len Förderlandschaft aus und
wissen, welche Vorschriften und

Gesetze wo zum Tragen kom-
men.
Hilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zum
erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Bauherrenberater können Bau-
herren und Modernisierer über
den gesamten Projektzeitraum
hin unterstützen. Sie können
Modernisierungskonzepte auf-
stellen, Bau- oder Handwerker-
verträge genauer unter die Lupe
nehmen, auch mithilfe eines Ver-
trauensanwalts. Während der
Bau- oder Modernisierungspha-
se lässt sich mit einer baube-
gleitenden Qualitätskontrolle
weitgehend sicherstellen, dass
Baumängel oder Abweichungen
von vertraglichen Vereinbarun-
gen nicht unentdeckt bleiben.
Wer etwa mit Eigenleistungen
Geld sparen will, kann ebenfalls
mit einem Berater diskutieren,
was machbar und sinnvoll ist.
(DJD)
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Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Weiter mieten oder besser etwas Eigenes kaufen?
Mit Wohneigentum sicher und flexibel in die Zukunft blicken

Der Mietmarkt in Deutschland
ist stark umkämpft, besonders
in Ballungszentren. Steigende
Preise sowie eine hohe Nach-
frage und Konkurrenz machen
es für Wohnungssuchende
oftmals schwierig, das Passen-
de zu finden. Stattdessen kann
für viele der Kauf einer Immo-
bilie die Lösung sein. Momen-
tan ist ein guter Zeitpunkt
dafür: Die Bauzinsen sind in den
vergangenen Monaten gesun-
ken und die Immobilienpreise,
die im vorigen Jahr vielerorts
nachgegeben hatten, sind noch
nicht im selben Umfang wieder
gestiegen.
Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-
kenkenkenkenken
Oftmals steht beim Immobili-
enkauf der Wunsch im Fokus,
im Alter abgesichert zu sein.
Das Ziel ist, mit Renteneintritt
keine Mietausgaben mehr zu
haben - schließlich machen
Wohnkosten meist den größten
Anteil der monatlichen Ausga-
ben aus.
Daher sollten Interessenten an
später denken: „Ein Objekt, das
zum aktuellen Zeitpunkt nicht
den eigenen Bedürfnissen ent-
spricht, tut dies vielleicht zu-
künftig und lohnt sich mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit als Wert-
anlage oder als Einnahmequel-
le“, sagt Henrik Ciolkiewicz,
Spezialist für Baufinanzierung
bei Dr. Klein im Leipziger Um-
land. Nach seinen Worten kann

es Sinn machen, Wohneigentum
erst für die Zukunft oder auch
zur Nutzung durch Familienan-
gehörige zu erwerben: „So si-
chert man sich gegen steigende
Wohnkosten ab und kann bes-
ser kalkulieren - egal, ob es sich
um ein Haus mit Garten oder
eine kleine Wohnung handelt,
ob die Immobilie selbst genutzt
oder vermietet wird.“
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt, große Nut- große Nut- große Nut- große Nut- große Nut-
zungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfalt
Wohnraum ist vielerorts knapp.
Da kann eine kleine Immobilie,
zum Beispiel eine Eigentums-
wohnung in attraktiver Lage, von
großem Wert sein.
„Es ist durchaus sinnvoll, heute
schon eine kleine Wohnung für
das eigene Kind oder den Enkel
zu kaufen“, rät der Spezialist.
Unabhängig davon, ob der Nach-
wuchs später selbst darin wohnt
oder die Mieteinnahmen genutzt
werden, um die eigenen Wohn-
kosten zu begrenzen - die In-
vestition kann Kinder und Enkel
finanziell langfristig entlasten,
wenn sie studieren, in der Aus-
bildung sind oder zu Beginn ih-
rer beruflichen Laufbahn noch
nicht so viel verdienen.
TTTTTrrrrransparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigene
BudgetBudgetBudgetBudgetBudget
Grundvoraussetzung für den
Kauf einer Immobilie ist, dass
sich Kaufinteressierte ihrer ei-
genen finanziellen Möglichkei-
ten bewusst sind. „Ich rate je-
dem zu einer Budgetberatung,

um dann schnell reagieren zu
können, wenn das passende
Objekt gefunden ist“, sagt Hen-
rik Ciolkiewicz. Bei der Finan-
zierung gilt: Je mehr Eigenka-
pital, desto besser. Als empfoh-

lenes Minimum sollten zehn bis
15 Prozent des Kaufpreises vor-
handen sein. Damit können die
Erwerbsnebenkosten aus eige-
ner Tasche bezahlt werden.
(DJD)

Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.
Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesher
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025Freitag, 14. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr12.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Wohnung 50m² zentral inWohnung 50m² zentral inWohnung 50m² zentral inWohnung 50m² zentral inWohnung 50m² zentral in
Seelscheid zu vermietenSeelscheid zu vermietenSeelscheid zu vermietenSeelscheid zu vermietenSeelscheid zu vermieten

Helle, gut geschnittene 2-Zimmer
Wohnung in Seelscheid ab sofort zu
vermieten. 2-Zimmer-KDB im 1. OG.
Zentral in Seelscheid gelegen, Park-
platz ist vorhanden. Monatliche Fix-
kosten: Kaltmiete €400, Treppenhaus
€20, Nebenkostenvorauszahlung: €50.
Bitte per Mail:
beate.geister@gmail.com

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Krankengeld
Das sollten Sie wissen!

Foto: domin_domin/gettyimages.com/akz-oFoto: domin_domin/gettyimages.com/akz-oFoto: domin_domin/gettyimages.com/akz-oFoto: domin_domin/gettyimages.com/akz-oFoto: domin_domin/gettyimages.com/akz-o

Sind gesetzlich versicherte Ar-
beitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer aufgrund derselben
Krankheit länger als sechs Wo-
chen arbeitsunfähig, springt in
der Regel die Krankenkasse ein
und zahlt Krankengeld. Was
Betroffene in diesem Fall wis-
sen und beachten sollten, er-
klärt Heike Morris, juristische
Leiterin der Unabhängigen Pa-
tientenberatung Deutschland
(UPD).
Wie hoch fällt das KrankengeldWie hoch fällt das KrankengeldWie hoch fällt das KrankengeldWie hoch fällt das KrankengeldWie hoch fällt das Krankengeld
aus?aus?aus?aus?aus?
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, die erkranken und des-
halb nicht arbeiten können, ha-
ben meist für bis zu sechs Wo-
chen Anspruch auf eine Entgelt-
fortzahlung.
„Der Arbeitgeber zahlt in die-
sem Zeitraum das zustehende
Gehalt in voller Höhe aus“,
sagt Heike Morris. Sind Betrof-
fene länger arbeitsunfähig,
übernimmt ab der siebten Wo-
che die Krankenkasse. Das
Krankengeld hat in der Regel
eine Höhe von 70 Prozent des
sozialversicherungspflichtigen
Bruttogehalts.
Es darf dabei 90 Prozent des
Nettolohns nicht übersteigen.
Versicherte müssen jedoch be-
rücksichtigen, dass das Kran-
kengeld nicht in voller Höhe auf
ihrem Konto landet. „Zuvor
werden unter anderem noch
Beiträge für die Renten-, Ar-

beitslosen- und Pflegeversiche-
rung abgezogen.“
Wie lange wird KrankengeldWie lange wird KrankengeldWie lange wird KrankengeldWie lange wird KrankengeldWie lange wird Krankengeld
gezahlt?gezahlt?gezahlt?gezahlt?gezahlt?
Krankengeld wird bei einer Ar-
beitsunfähigkeit, die durch die-
selbe Krankheit verursacht
wird, für maximal 78 Wochen
innerhalb von drei Jahren ge-
zahlt.
„Sind diese 78 Wochen ausge-
schöpft, müssen bestimmte Be-
dingungen erfüllt sein, bevor
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer aufgrund derselben Di-
agnose einen neuen Anspruch
auf Krankengeld haben“, sagt
Heike Morris. Sie haben Fragen
zum Thema? Die Unabhängige
Patientenberatung berät Sie
professionell und kostenfrei
unter der Nummer
0800 011 77 22 oder unter
www.patientenberatung.de.
Eine Arbeitsunfähigkeit (AU)
muss ärztlich bescheinigt wer-

den. Fällt sie länger aus, als
auf der Erstbescheinigung ver-
merkt ist, ist ein lückenloser
Nachweis wichtig.
Nur dann kann das Kranken-
geld für jeden Tag der AU aus-
gezahlt werden.
„Auf der Folgebescheinigung
muss zudem dieselbe Diagnose
vermerkt sein“, sagt Heike
Morris.
Für gesetzlich Versicherte über-
mitteln die Arztpraxen und Kli-

niken die AU-Daten digital an
die zuständige Krankenkasse.
Seit Anfang 2023 müssen die
Krankenkassen dem Arbeitge-
ber die Daten zudem in digita-
ler Form bereitstellen.
„In Ausnahmefällen kann es je-
doch weiterhin erforderlich
sein, dass Versicherte die AU-
Bescheinigung in Papierform an
ihren Arbeitgeber sowie die
Krankenkasse weiterleiten.“
(akz-o)



Mitteilungsblatt Much – 07. März 2025 – Woche 10 / 07.03.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de28

Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

Die Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mit
hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/
HFS Bad WildungenHFS Bad WildungenHFS Bad WildungenHFS Bad WildungenHFS Bad Wildungen

Die Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem Naturmaterial
Holz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seit
Langem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS Bad
WildungenWildungenWildungenWildungenWildungen

Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende Na-
turmaterial Holz, um sich ein Zuhau-
se zu bauen. Neben der langen Ge-
schichte ist Holz zugleich ein Roh-

stoff mit viel Zukunft, nicht zuletzt
wegen des Trends zu einem umwelt-
bewussten, nachhaltigen Bauen.
Damit verbindet sich ein weiter stei-
gender Bedarf nach qualifizierten und

erfahrenen Spezialisten. Der Holz-
fachhandel vor Ort bietet vielfältige
Ausbildungsberufe und attraktive
Perspektiven nach einem erfolgrei-
chen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-
CommerceCommerceCommerceCommerceCommerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturmate-
rial Holz heute nichts mehr. Der Aus-
bildungsberuf für angehende Kauf-
leute im Groß- und Außenhandel mit
Schwerpunkt Großhandel zum Bei-
spiel wird immer komplexer. Er bie-
tet sehr gute Chancen auf eine Über-
nahme und kontinuierliche Weiter-
bildungen sowie Aufstiegsmöglich-
keiten nach dem Ende der Berufs-
ausbildung. Neben der Begeisterung
für den Werkstoff Holz zählen Kom-
munikationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommuni-
zieren mit Lieferanten und Kunden
zu den Einstiegsvoraussetzungen.
Ein gutes Verständnis für Zahlen und
wirtschaftliche Zusammenhänge ist
ebenfalls gefragt. Um ein Zukunfts-
thema, das permanent an Bedeu-
tung gewinnt, geht es auch in der
Berufsausbildung Kaufmann oder
Kauffrau E-Commerce. Digitalisie-
rung und elektronischer Vertrieb so-
wie neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der Holzbearbeitung
oder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechanike-
rin das passende Angebot. Doch nicht

nur kaufmännische und technische
Berufe bildet der Holzfachhandel vor
Ort aus. Für effiziente Prozesse und
eine zuverlässige, termingerechte
Lieferung der Produkte an die Kun-
den sind Fachkräfte für Lagerlogistik
verantwortlich. Sie begleiten das
Holz quasi über den gesamten Weg
von der Eingangskontrolle über die
Einlagerung bis zur Bereitstellung.
Berufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Ausbil-
dungsberuf bieten zahlreiche örtli-
che Fachhandelsunternehmen an.
Unter www.holzvomfach.de/ausbil-
dung etwa gibt es weitere Informati-
onen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unternehmen.
Mit einer PLZ-Suche können Schul-
abgänger offene Stellen in der eige-
nen Region finden. (djd)
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?

Bei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem dasBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das
mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-mobile Arbeiten stark an Beliebtheit gewonnen. Foto: djd/Roland-
Rechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.comRechtsschutzversicherung/baranq - stock.adobe.com

Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klassi-
schen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pande-
mie sind sie aber immer mehr Men-
schen geläufig geworden. Bei jünge-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern mit hoher digitaler Affinität hat
vor allem das mobile Arbeiten stark
an Beliebtheit gewonnen. Welche
rechtlichen Aspekte sind hier zu be-
achten?  Die wichtigsten Fragen und
Antworten:
Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles ArArArArAr-----
beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegensatz
zum klassischen Homeoffice ortsun-
abhängig. Das bedeutet konkret,
dass Angestellte ihren Arbeitsplatz
theoretisch jeden Tag aufs Neue frei
wählen können“, erklärt Roland-
Partneranwalt Frank Preidel aus der
Hannoveraner Kanzlei
Preidel.Burmester. Die Menschen
könnten im Park, im Café um die
Ecke oder sogar in einer anderen
Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilem
Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art er-
möglichen in erster Linie eine selbst-
bestimmte Arbeitsgestaltung. Zu-
sätzlich können Freiräume für die
Angestellten geschaffen werden, in-
dem etwa lange Wege zur Arbeits-
stätte entfallen oder die Vereinba-
rung von Familie und Beruf nachhal-
tig positiv gefördert wird. „Arbeitge-
ber wiederum erhöhen durch das
Angebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegenü-
ber den Beschäftigten und deren Bin-
dung zum Unternehmen“, erläutert

Frank Preidel. Dazu kämen wirt-
schaftliche Aspekte wie die Einspa-
rung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einvernehm-
lich zwischen Firma und Mitarbei-
tern festgeschrieben und verbind-
lich geregelt. Beispiel 1: Die Arbeit
darf nur an bestimmten Wochenta-
gen mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss während
der Arbeitszeit jederzeit über die zur
Verfügung gestellten Kommunikati-
onsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-
ten,ten,ten,ten,ten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber dies
möchte?möchte?möchte?möchte?möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist fest-
gelegt, dass Beschäftigte im Regel-
fall das Angebot des Arbeitgebers
annehmen und zu Hause bleiben
müssen“, berichtet Frank Preidel.
Diese gesetzlichen Regelungen be-
träfen aber nur das Homeoffice - beim
mobilen Arbeiten seien weiterhin in-
dividuelle Absprachen zwischen Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer not-
wendig.
Gesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auch
beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard ein-
gehalten werden. „Der Arbeitneh-
mer darf auch hier weder physischen
noch psychischen Gefahren ausge-
setzt werden“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office auf die
Wiese im Park verlegt wurde.
(djd)
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Für unsere Bildungsstätte Nümbrecht suchen wir Sie auf Minijobbasis für Arbeitseinsätze hauptsächlich  

einmal pro Woche, i. d. R. freitags, zunächst befristet bis zum 31.12.2025. Die Bildungsstätte hat in der Regel  
von Montag bis Freitag geöffnet

• Reinigungsarbeiten in den Übernachtungszimmern und in allen öffentlichen Bereichen durchführen
• Wäschereiarbeiten und Sonderreinigungen durchführen
• Pflanzen im Innenbereich pflegen
• Aufträge im Rahmen von Sonderveranstaltungen übernehmen

Voraussetzungen: Abgeschlossene tätigkeitsnahe Berufsausbildung oder Berufserfahrung im  
Hauswirtschaftsbereich bzw. in der Gebäude-/Unterhaltsreinigung

Neugierig? QR-Code scannen für die detaillierte Stellenausschreibung. 

Für Fragen steht Ihnen die Bildungsstättenleiterin Frau Corinna Muchow,  
Tel.: 06131/802-13735, gerne zur Verfügung.

Mitarbeiter / Mitarbeiterin (m/w/d)
Team Hauswirtschaft / Reinigung (Minijob)

Nümbrecht Teilzeit Befristet bis zum 
31.12.2025

ab sofort Bewerbungsschluss: 
16.03.2025

Mehr Infos unter bghm.de/karriereportal/stellenangebote

Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/
adeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Endlich wieder aufräumen und gründ-
lich ausmisten: Das ist von Zeit zu
Zeit nicht nur für die eigene Woh-
nung wichtig, sondern erst recht für
das virtuelle Zuhause. Denn Arbeit-
geber suchen häufig online nach ge-

eigneten Kandidaten und verschaf-
fen sich im Web einen ersten Ein-
druck. Die eigenen Profile sollten
daher aktuell und frei von eher frag-
würdigen Inhalten oder Schnapp-
schüssen sein. Zudem werden viele

Positionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein ak-
tives Auftreten auf geeigneten Platt-
formen kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschi-
ne eingibt. Schließlich gehen auch
Personalverantwortliche meist so
vor, um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur passen
könnten. „Oft findet man bei der
Onlinesuche lange vergessene Ein-
träge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein re-
gelmäßiges Aufräumen ist daher un-
bedingt zu empfehlen“, sagt Basti-
an Krapf von Adecco Personaldienst-

leistungen. Die Porträtfotos sollten
aktuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr gilt
das für Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen, aber
auch persönliche Stärken dürfen
selbstbewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Berufs-
bezeichnung lassen sich dort Hash-
tags setzen, um mit Kernaufgaben
und Kenntnissen leichter gefunden
zu werden. Eine vollständige Über-
sicht der bisherigen Arbeitsstatio-
nen gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt, teilt
und kommentiert, macht auf sich
aufmerksam und zeigt die eigene
fachliche Expertise“, erklärt Bastian
Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch
auch hier sollten Bewerber seriös
auftreten. Bilder, Beiträge, Kommen-
tare und alles, was dem eigenen Ruf
schaden könnte, sollte man tunlichst
löschen - selbst wenn es sich buch-
stäblich um Jugendsünden handelt.
Auf Facebook zum Beispiel kann man
einschränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen sich
unangenehme Überraschungen ver-
meiden. Unter adeccogroup.de etwa
gibt es viele weitere Tipps für das
digitale Eigenmarketing und die Job-
suche. Noch ein Tipp, der auf alle
sozialen Plattformen zutrifft: Ein sys-
tematisches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit und
sorgt dafür, dass man selbst rele-
vantere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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Ausbildung zum Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel
Straßenbauer und Straßenbauer-
innen gestalten die Verkehrswege,
die uns täglich verbinden. Das macht
ihre Arbeit so wichtig - für den Trans-
port von Menschen und Gütern, für
die Wirtschaft und Gesellschaft, für
jeden Einzelnen. Der Bau und Erhalt
dieser Infrastruktur ist eine Dauer-
aufgabe und wird es auch bleiben.
Eine gute Gelegenheit für technisch
interessierte junge Erwachsene, die
im Anschluss an die Schule nach ei-
nem zukunftssicheren Beruf suchen.
Was sie für den Einstieg brauchen
und wissen müssen, beschreibt Ach-
im Sydow, Ausbildungsleiter beim
Bauunternehmen Depenbrock.
InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer gestal-
ten und im Freien arbeiten möchte,
passt zu diesem Berufsbild. Darüber
hinaus hilft auch technisches Inter-
esse, denn für die Erdarbeiten nut-
zen Straßenbauer unter anderem
Bagger, Raupen und Walzen.
Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein, son-
dern immer als Teil einer Gruppe
arbeiten, sind Teamplayer-Eigen-
schaften und Zuverlässigkeit gefragt.
Sich mit allen Kollegen auf der Bau-
stelle abzustimmen und an einem
Strang zu ziehen, ist unverzichtbar.
Zudem ist jede Baustelle anders und
liegt nur selten vor der eigenen Haus-
tür: Wer im Straßenbau arbeitet,
muss also Flexibilität ebenso mit-
bringen wie Reisebereitschaft.
Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven Beruf
wie diesen ist Fitness ist nicht nur
ein Plus, sondern ein Muss. Große
Kraft braucht es hingegen nicht, das
ist nur ein Vorurteil. Durch den Ein-
satz einer Vielzahl von Maschinen
können Männer und Frauen den Be-
ruf gleichermaßen ausüben.
Schulkenntnisse und handwerklicheSchulkenntnisse und handwerklicheSchulkenntnisse und handwerklicheSchulkenntnisse und handwerklicheSchulkenntnisse und handwerkliche
FähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeiten
Grundlegende Mathematik-Kennt-
nisse - zum Beispiel in Geometrie
und Volumenberechnung - zählen
beim Straßenbau zum Handwerks-
zeug. Darüber hinaus hilft ein gutes
räumliches Vorstellungsvermögen
beim Arbeiten auf der Baustelle,
handwerkliches Geschick erleichtert
den Umgang mit Werkzeugen und
Maschinen.
SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Straßenbau-
er ist kein bestimmter Schulab-

schluss vorgeschrieben. Jugendliche
mit Hauptschul- oder Realschulab-
schluss kommen ebenso infrage wie
Schüler und Schülerinnen mit Abitur
oder Fachabitur. Je besser der Ab-
schluss, desto größer sind später die
Entwicklungsmöglichkeiten für eine
Karriere in der Bauwirtschaft.
Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer dreijähri-
gen Ausbildung können die fertigen
Straßenbauer als Geselle oder Ge-
sellin arbeiten. Ergänzend zu ihrer

Tätigkeit im Unternehmen haben sie
dann die Möglichkeit, sich weiter zu
spezialisieren. Bei Depenbrock wer-
den die planerischen und organisa-
torischen Fähigkeiten beispielsweise
gezielt durch Aufstiegsfortbildungen
ausgebaut, etwa zum Vorarbeiter
oder Werkpolier bis hin zum geprüf-
ten Polier. Mit der höchsten Qualifi-
kation, dem Meisterbrief, können
Meisterinnen oder Meister im Stra-
ßenbauer-Handwerk selbst Lehrlin-
ge ausbilden oder eine Firma leiten;

auch ein Studium ohne Abitur ist
möglich.
„Der Beruf des Straßenbauers ist
sehr vielfältig - es geht um glatte
Fahrbahnen und sichere Rad- und
Gehwege ebenso wie schicke Markt-
plätze“, erklärt Depenbrock-Ausbil-
dungsleiter Sydow. „Wer mit den
eigenen Händen etwas Bleibendes
schaffen will, ist hier richtig und be-
kommt viele Möglichkeiten, sich
fachlich weiterzuentwickeln.“
(akz-o)
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